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Obj.-Dok.-Nr.

Rötha, Stadt

Mölbiser Hauptstraße 34

Mölbis * 594/35

Schlosspark Mölbis (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Einzeldenkmal der Sachgesamtheit Schlosspark Mölbis: ehemalige Orangerie des Rittergutes Mölbis 
(siehe auch Sachgesamtheitsdokument Obj. 09306906); Putzbau mit Mansarddach, im Kern barockes 
Gebäude, im späten 19. Jahrhundert offensichtlich neubarock überformt, orstgeschichtliche und 
baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Orangerie der ehem. Rittergutsanlage Mölbis ist ein im Kern barockes Gebäude, das im späten 19. Jh. 
offensichtlich neubarock überformt wurde und im heutigen Zustand teils rekonstruiert ist. Es handelt sich um 
einen eingeschossigen Massivbau mit Putzfassaden über Bruchsteinsockel. Die Gliederungselemente 
bestehen teilweise aus Sandstein. Auf der Parkseite (Südseite) öffnet sich das Gebäude entsprechend 
seiner ursprünglichen Funktion fast vollständig mit großen Fenstern. Das Mansarddach wird hier zusätzlich 
durch ein reiches Zwerchhaus geschmückt, das auch die Gebäudemitte betont. Auf der Straßenseite ist 
ebenfalls mittig ein Treppenhausrisalit angeordnet. Mit Resten des Rittergutsparkes ist der Orangeriebau 
der letzte erhaltene Bestandteil des einstigen Rittergutes Mölbis (Schloss 1946 abgerissen), hierdurch hat 
er einen hohen ortsgeschichtlichen Aussage- und Dokumentationswert; als Orangeriebau erlangt er auch 
eine wichtige bautypologische Bedeutung.
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Auszug aus der Denkmalkarte
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